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Gerichts Zeitung
Schwurgerichtsverhandlung

K Halle 26 Juni
Eine dunkle That

Zweiter Verhandlungstag Am heutigen Donnerstag um 9 Uhr
eröffnete der Herr Vorſitzende die Sitzung Die Verhandlung wird weiter

rtgeſetzt und beginnt mit der Vernehmung des Sachverſtändigen Chemikers
per Berlin welcher die Kleidungsſtücke des Angeklagten auf Blut

chemiſch unterſucht und geprüft hat ob die an den Kleidern desſelben
eſundenen Haare reſp Haarreſte mit denen des verſtorbenen Mathias
bereinſtimmen Bezüglich des erſteren Punktes iſt nichts erreicht weder

iſt Blut in zerſetztem oder nicht zerſetztem Zuſtande gefunden worden was
aber keineswegs ausſchließt ba Blut überhaupt nicht an den Kleidern
geweſen iſt es kann ausgewaſchen ſein Behufs Feſtſtellung der Haar
identität iſt am 18 Januar der Leichnam qusgegraben worden und von
demſelben am Hinterkopf der linken Seite des Schnurrbartes über dem
linken Auge und dem rechten Ohre Haare entnommen An der braunen
d des angeblich vom Angeklagten Lennig am 10 November getragenen

nzuges iſt ein Haar und an einem blauen Jacket von ihm das er nicht
ſegagen haben will ſind zwei Haare gefunden worden Zum Vergleich
ind ferner die von den Stiefelſohlen des Dachdeckers Focke entnommenen

Haare mit ſegeer Durch die vorgenommenen Unterſuchungen
iſt feſtgeſtellt daß die drei an den Sachen des Angeklagten gefundenen
Haare mit denen von den Focke ſchen Stiefeln genau übereinſtimmen Die
Haare der letzteren zeigten ebenfalls ſo charakteriſtiſche Merkmale daß ſie
722 übereinſtimmten Es kann daher mit ziemlich poſitiver Sicherheit
ehauptet werden daß die ſämmtlichen Haare von dem verſtorbenen

Mathias herrühren können Die folgenden Zeugen dienen zum weitaus
größten Theile dazu den Charakter des Angeklagten zu ſchildern Jm

roßen und Ganzen ſtimmen ſie darin überein daß Lennig ein roher und
gewaltthätiger Menſch iſt vor dem ſich Alle fürchteten und der vor nichts
furückſchreckt auch im Stande iſt ſich aus der ſchwierigſten Lage heraus

uwickeln und alles abzuſtreiten Er hat auch ſogar wegen Brandſtiftung
r den Geſchworenen in Deſſau geſtanden mußte aber freigeſprochen

fwerden da nur Jndizienbeweiſe vorlagen die Lennig zu entkräften ver
ſtand Man iſt auch der Anſicht daß in Oranienbaum mehrere Perſonen
exiſtiren die über ihn etwas bekunden könnten ſich jedoch zurückhalten
weil ſie den gewaltthätigen Menſchen fürchten Eine Anzahl gen en war

geladen zur Ausſage wiederholentlicher drohender Aeußerungen des An
geklagten bezüglich des verſtorbenen Mathias Am weſentlichſten
war das Zeugniß des Schmiedemeiſters Leopold Schurade aus Oranien
baum bei dem ſich der Angeklagte am Tage nach der Kirmeß aufgehalten
hat Schurade unter Ausſetzung der Vereidigung vernommen beſtätigte
daß der Angeklagte am 11 November ſchon früh 8 Uhr zu ihm ge
kommen ſei und ihm erzählt habe daß ſie den alten Mathes geſtern
Abend ordentlich verdröſcht hätten Auf des Zeugen Entgegnung na das
wirſt Du wohl geweſen ſein hatte Lennig keine Antwort wurde viel
mehr unruhig in ſeinem Weſen Als der Dachdecker Focke hinzukam hätten
dieſer und Lennig ſich über den alten Mathias unterhalten und dabei ge
lacht erſterer auch geäußert man kann nicht zu viel ſagen ſonſt ſtecken

Einen ein Bei den weiteren Unterhaltungen in der Werfſtätte hätte
er Angeklagte ein dahängendes Dachdeckerbeil vom Nagel genommen da

mit herumgefuchtelt und gemeint das Ding hätte für den alten Matthes
zuch gepaßt und damit könnte man dem Bürgermeiſter auch eins aus
wiſchen Als Lennig und Focke fortgegangen waren hätten die Geſellen
ind zu ihrem Meiſter Schurade geſagt das wird wohl kein reiner Kram
ein Widerſprechend lautete die Ausſage des Zeugen Schurade in Be

treff der vom Angeklagten gemachten Aeußerung über den Bürgermeiſter
denn der Zeuge Graul behauptete in Uebereinſtimmung mit Lennig
Schurade habe eine ähnliche Bemerkung gemacht aber nicht der Angeklagte
Alle übrigen waren belanglos Die Frau des Angeklagten iſt gar nicht
Ken da ſie bereits im Vorverfahren ihre Ausſage verweigert hat Ge
tohlen war dem verſtorbenen Mathias nichts auf eine Beraubung war es

alſo nicht abgeſehen Vor Schluß der Beweisaufnahme kam noch zur
Sprache daß mehrere Frauen wüßten der alte Mathias ſei erſt nach
49 Uhr aus dem Allnerſchen Tanzlokal fortgegangen denn ſie hätten ihn

gefragt wie ſpät es ſei M habe ſeine Uhr herausgezogen und gezeigt
daß es 9 Uhr ſei Dieſe Frauen ſollen zu morgen noch geladen werden
Es erfolgte dann die nachträgliche Vereidigung der Zeugen Focke und Frau
Schleif und Schurade Alle verneinen davon Kenntniß zu haben wer den
verſtorbenen Mathias gemißhandelt Damit war die Beweisaufnahme bis
auf die morgen noch zu vernehmenden Frauen über den Fortgang des
alten M aus dem Tanzſaal erledigt Die Sitzung wurde an dieſem
Punkte für heute abgebrochen

Schöffengericht
K Halle 26 Juni

Ein öffentliches Jntereſſe hatte die Königliche Staatsanwaltſchaft
als vorliegend erachtet und im Wege des Strafverfahrens die Anklage
gegen den Tiſchlermeiſter Franz Gröber und den früheren verantwortlichen
Redakteur des hieſigen Volksblattes Schneidermeiſter Franz Lehmann
wegen öffentlicher Beleidigung durch die Preſſe erhoben Es handelt ſich
wie wir geſtern ſchon im lokalen Theile unſeres Blattes kurz mittheilten
im vorliegenden Falle um die Beleidigung des Rechtsanwaltes Schütte
hierſelbſt dem in den Nummern 275 und 279 des Volksblattes vom
24 und 29 November 1895 der Vorwurf der Aktenfälſchung und
Gebührenüberhebung gemacht wurde Die Sache verhält ſich folgender
maßen Der Rechtsanwalt Schütte hatte im Jahre 1892 für den An
geklagten Gröber einen Patentſtreit gegen die Firma Opel Strödicke
zu vertreten Letztere behauptet G habe ihr Patent verletzt Die Patente
betrafen Schränke in denen ein Bett enthalten war Während der Opelſche
Schrank nach Aufklappen und Herrichtung des Bettes als Schrank nicht
mehr zu benutzen war wurde bei dem Gröberſchen Schrank der obere
Theil ganz unberührt gelaſſen Das Gericht eniſchied nicht nur zu Gunſten
Gröbers ſondern ſtellte feſt daß das Opelſche Patent eine Nachahmung
jenes ſei Nach Beendigung dieſes Prozeſſes berechnete der Rechtsanwalt
Sch ſeine Gebühren nach einem Objekt von 40 50 000 Mk in Höhe
von 225 Mk 25 Pf welche Summe G zwei bis drei Tage nachher
anſtandslos bezahlte Später behauptete letzterer daß ihm zu viel
Gebühren abgenommen worden ſeien Denn das Objekt des Werthſtreites
ſei auf blos 2000 Mk feſtgeſetzt geweſen Er wendete ſich nun wiederholt
an Sch um Herausgabe der Koſten und wollte gegen denſelben klagbar
werden konnte aber keinen Rechtsbeiſtand zu ſeiner Vertretung erlangen
Auch ein an den Vorſitzenden der Anwaltskammer gerichtetes Schreiben in
dieſer Sache hatte keinen Erfolg G wurde anheimgegeben dieſelbe beim
Gericht hierſelbſt anhängig zu machen Darauf denunzirte er Sch bei der
Staatsanwaltſchaft wegen Aktenfälſchung und Gebührenüberhebung Am
25 Oktober 1895 erhielt er die Antwort daß das Verfahren hat eingeſtellt
werden müſſen da keine Urkundenfälſchung vorliege und die Gebühren des
Sch gerechtfertigt ſeien Ueber dieſen Sachverhalt erſchienen im Volks
blatt zwei Artikel mit der Ueberſchrift Arbeiterfreundlichkeit und
Herr Rechtsanwalt Schütte als Arbeiterfreund in denen letzterem

der Vorwurf der Aktenfälſchung und Gebührenüberhebung gemacht
wurde Dieſe Artikel unterbreitete Schütte der Staatsanwaltſchaft und
beantragte Beſtrafung des Tiſchlermeiſters Gröber und des damaligen
Redakteurs Lehmann wegen öffentlicher Beleidigung durch die Preſſe
Die Staatsanwaltſchaft erhob Anklage und die Sache kam heute
zur Erledigung nachdem bereits am 25 Februar Termin zur Hauptver
handlung angeſtanden hatte aber vertagt war um den früheren Regiſtrator
Schwendler darüber vernehmen zu laſſen ob er die urſprünglich auf dem
Deckel der Handakten des Rechtsanwalts Sch geſtandene Zahl 2000 ge
ſchrieben habe und ferner ein Gutachten des Kgl Patentamtes zu Berlin
über den Werth eines Patentes bei deſſen Anmeldung einzuholen Dies
iſt inzwiſchen geſchehen Der Angeklagte Gröber hält ſich für nicht ſchuldig
Er behauptet es ſei zwiſchen ihm und A Schütte das Objekt auf
2000 Mk feſtgeſetzt worden Als er ſpäter geſehen daß daſſelbe auf
40 50 000 Mk angenommen ſei und Schütte danach die Gebühren be
rechnet habe hätte er alles Mögliche verſucht ſein nach ſeiner Meinung
zu viel gezahltes Geld zurückzubekommen Nachdem ihm alle Wege ſich
verſchloſſen gezeigt hätte er ſich an die Redaktion des Volksblattes ge
wendet um dort da er Abonnent dieſes Blattes ſei ſich juriſtiſchen Rath

holen Er habe den Sachverhalt ſo geſchildert wie er geweſen undarg ſeien die Artikel erſchienen die er nicht verfaßt habe Der An
geklagte Lehmann wendet ein daß die von G vorgebrachten Thatſachen
von der Redaktion für wahr gehalten worden ſeien Herr A Schütte
ſagte unter feinem Eide aus daß er G im Jahre 1892 in einer Patent
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angelegenheit betreffend eine aus einem Schrank ausziehbare Bettſtelle

vertreten habe Die Firma Opel Strödicke erhob Einſpruch gegen das
Patent wurde aber abgewieſen und am 30 März 1893 das Patent er
theilt Nach Beendigung des Rechtsſtreites ſeien nach dem Objekt von
40 50 000 Mk die Gebühren berechnet und von G anſtandslos und
einwandsfrei bezahlt worden Niemals ſei das Objekt auf 2000 Mk feſt

e da hierzu gar keine Veranlaſſung vorlag und es juriſtiſch ſowie
thatſächlich unrichitg ſein würde Er habe Gröber ausdrücklich nach dem
Werthe des Patentes gefragt und dieſer ihm denſelben auf Hunderttauſende
angegeben worauf er erwidert na machen Sie es man nicht ſo hoch und
ſo theuer Da habe G geſagt na denn mindeſtens 40 50 000 Mt
Daß dieſe Summe nicht von ihm Sch herrühren könne gehe ſchon daraus
hervor daß eine derartige Abſtufung gar nicht richtig iſt ſondern progreſſiv
ſich erhöht von 40 auf 42 000 Mk von 42 auf 45 000 Mk u ſ w
Wenn G heute behaupte es ſei der Werth auf 2000 Mt feſtgeſetzt ſo
ſage er entweder abſichtlich die Unwahrheit oder ſeine Gedanken haben ſich
durch den Alkoholgenuß verwirrt Er Zeuge behaupte mit poſitiver Be
ſtimmtheit daß der Werth von 40 50000 Mk ihm von G ſelbſt genannt
ſei Daß auf dem Abktendeckel zuerſt eine andere Zahl geſtanden ſei
richtig wer dieſelbe hingeſchrieben wiſſe er nicht Als er ſie aber geſehen
und für falſch erkannt habe er die Aenderung vorgenommen Dies iſt nicht
nur das Recht des Anwalts ſondern auch ſeine Pflicht Jrrthümer in
ſeinen Handakten in die er hineinſchreiben kann was er will zu corrigiren
Am 12 April 1893 ſei G die Koſtenrechnung zugegangen und am
17 April Zahlung erfolgt ohne Einſpruch Als das Patent eingezogen
habe ihn G gebeten daſſelbe per Brief zu überſenden und anzugeben
wenn noch Koſten entſtanden ſein ſollten Später hat Zeuge einen Prozeß
für den Vater und Bruder s geführt und von da ab gingen von
dieſem drohende Briefe ein Dieſer letztere Umſtand gerade habe ihn ver
anlaßt darauf nicht zu reagiren und ſchließlich in einem Briefe geſchrieben
den Spieß umzukehren G nämlich wegen Erpreſſung anzuklagen als G
mit Veröffentlichung der Sache drohte Wahrſcheinlich verwechſelt G das
Werthobjekt von 2000 Mk mit einer anderen Sache bei welcher er ihn
um Rath gefragt als es ſich um die Verwerthung des Patentes mit
einem Jntereſſenten handelte da kann es ſein daß das Objekt auf
2000 Mk normirt iſt Ueberhaupt hätte ſich G bei den Verhandlungen
ſehr aufgeregt benommen und ſeinen Rechtsſtreit damals in die Länge ge
zogen indem er jeden Zeugen der ungünſtig für ihn ausſagte wegen
Meineids denunzirte Auch Herr A Plaettig beeidete daß Gröber
ihm den Werth des Patentes auf 40 50 000 Mk angegeben habe
Opel Strödicke müßten tüchtig bezahlen Eigentlich ſei der Werth viel
höher aber wir haben es ſo angenommen hat G geſagt Auf den
Akten hätten auf 40 50 000 Mk geſtanden G hat überhaupt immer
von ſeinem Patent geſprochen hielt ſich ſchon für einen reichen Mann
und dachte Millionen damit zu verdienen Zu ſeinem Nachtheile neigte
ſich G dem Alkohol zu von da ab gerieth er in Vermögensverfall und
wollte ſeine Koſten von Sch zurück haben Der Comptoiriſt Paul
Schwendler hat bekundet daß er die Aufſchrift auf den Aktendeckel ge
ſchrieben habe aber nicht die Zahl 40 50 000 Mk glaubt auch nicht
daß er die vorher dageſtandene 2000 hingeſchrieben habe denn er pflege
ſolche Zahlen mit Rundſchrift zu ſchreiben und eine Markbezeichnung hin
zuzuſetzen anſcheinend rühre die Zahl von ſeinem früheren Prinzipal

A Schütte her Ueber den Werth des Patentes iſt der Kaufmann
Aug Spatzier der gerichtliche Sachverſtändige in Patentſtreitigkeiten
zu Berlin vernommen worden Der Werth eines Patentes laſſe
ſich nicht feſtſtellen gewöhnlich wird in ſtreitigen Fällen das Objekt
ſo hoch angenommen wie der Patentinhaber dafür bezahlt bei Anmeldung
des Patentes alſo im erſten Jahre 30 Mk und ſofort ſteigend bis zu
700 Mk im fünfzehnten Jahre Daraus ergiebt ſich ein Objekt von
5300 Mk Der Herr Staatsanwalt nahm zwei Beleidigungen als vor
liegend und erwieſen an aber begangen durch eine einheitliche Handlung
Denn ſelbſt wenn das was in den qu Berichten ſteht wahr iſt ſo müßte
eine Beſtrafung aus S 185 und 192 eintreten nach welch letzterem die
Beſtrafung nach S 185 ſelbſt bei erbrachtem Wahrheitsbeweis der be
haupteten oder verbreiteten Thatſache nicht ausgeſchloſſen iſt wenn das
Vorhandenſein einer Beleidigung aus der Form der Behauptung oder
Verbreitung oder aus den Umſtänden unter welchen ſie geſchah hervorgeht
Daß letzteres hier der Fall iſt beweiſt das Stichwort Herr A Schütte
als Arbeiterfreund und der Schlußſatz Und Brutus iſt gewiß ein ehren
werther Mann d h er iſt eben kein ehrenwerther Mann Die Haupt
ſache aber ſind die Worte Aktenfälſchung und der Vorwurf der Gebühren
überhebung Von einer Aktenfälſchung kann hier gar keine Rede ſein
es iſt Unſinn von einer ſolchen zn ſprechen denn ein Anwalt kann mit
ſeinen Handakten machen was er will Auch eine Gebührenüberhebung
liegt nicht vor denn Gröber hat das Werthobjekt des Patentes ſelbſt auf
40 50000 Mk angegeben was Sch beeidet hat und von A Plaettig
beſtätigt iſt dem G erzählt wir haben das Objekt auf 40 50 000 Mk
angenommen Jſt dies der Fall dann liegt offenbar die wiſſentliche
Behauptung unwahrer Thatſachen vor welche ſehr ſchwere Beleidigungen
des A Schütte enthalten Beim Angeklagten Gröber ſteht demnach
die Beſtrafung aus S 187 außer allem Zweifel Lehmann würde nur aus
S 186 zu beſtrafen ſein Trotzdem ſei eine ziemlich ſtrenge Strafe am
Platz namentlich in Anbetracht der Schwere der Beleidigung und der Vor
ſtrafen des L wegen gleicher Strafthaten Eine Strafe von einem Monat
Gefängniß dürfte nicht zu hoch erſcheinen bei L Gröber iſt ausdrücklich zur
Redaktion des Volksblattes gegangen um ſeine Sache zu veröffentlichen Er
iſt deshalb aus S 187 zu beſtrafen Denn geſetzt den Fall er ſei im guten
Glauben geweſen ſo mußte er wiſſen nach der ihm zugegangenen Ant
wort der Staatsanwaltſchaft auf ſeine Denunziation gegen Schütte
wegen Urkundenfälſchung und Gebührenüberhebung daß keins von beiden
vorlag daß es alſo nicht wahr war was er behauptete er hat alſo
wider beſſeres Wiſſen gehandelt Gegen ihn ſei auf 2 Monate Ge
fängniß zu erkennen Sollte doch nur S 186 angenommen werden dann
beantrage er 1 Monat Von Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen könne
bei beiden Angeklagten keine Rede ſein Der Vertheidiger beider An
geklagten A Dr Herzfeld aus Berlin plädirte prinzipaliter auf Frei
ſprechung eventuell Beſtrafung des Lehmann zu einer kleinen Geldſtrafe
wegen des allerdings etwas derben Wortes Aktenfälſchung Es ſei zu
berückſichtigen daß thatſächlich eine Aenderung in dem Werthobjekte vor
genommen worden iſt und die Artikel zu einer Zeit geſchrieben ſind um
für die damals bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen Stimmung gegen
Sch zu machen Bei ſolchen Gelegenheiten werde manches harte Wort in
den Zeitungen geſchrieben und wenn dann jedes derſelben einen Monat
Gefängniß einbringen ſollte dann hätten wir viele Monate Gefängniß
Die Leſer des Volksblattes beſtehen eben aus den breiten Schichten des
Volkes für die eine etwas derbe Ausdrucksweiſe gewöhnlich iſt Der Ge
richtshof beſtrafte den Angeklagten Gröber aus 8 187 unter Zubilligung
mildernder Umſtände mit einer Woche Gefängniß die geringſte Strafe
iſt ohne mildernde Umſtände ein Monat Gef den Angeklagten Lehmann
aus S 185 und 186 mit einem Monat Gefängniß Dem beleidigten

A Schütte wurde auch die Publikation des Urtheiltenors in der S
und dem Volksblatt zuerkannt in letzterem an derſelben Stelle und mit
derſelben Schriftgattung in welche rdie beleidigenden Artikel abgedruckt waren
Es war als erwieſen angenommen daß auf dem Aktendeckel 2000 Mark
urſprünglich notirt waren Daß aber dieſe Summe als Werthobjekt in
dem Patentſtreite zwiſchen dem A Schütte und Gröber vereinbart war
davon iſt nicht das Geringſte erwieſen das iſt effektiv unwahr Denn
der Zeuge Schütte hat eidlich erhärtet daß Gröber ſelbſt den Werth des
Patentes auf 40 50000 Mark angegeben hat was auch durch den A
Plaettig beſtätigt iſt Was auf dem Aktendeckel ſtand iſt ganz gleichgiltig
Es kann ſein daß anfänglich von irgend Jemand 2000 Mark als Objzekt
hingeſchrieben ſind analog dem Objekte in nicht vermögensrechtlichen
Sachen Eheſcheidungen und dgl und daß der Zeuge Schütte eine
Aenderung vorgenommen hat als er bei ſpäterem Zugeſichtbekommen dieſen
Fehler bemerkte Deswegen kann aber niemals von einer Fälſchung und
der Abrede zuwider geſprochen werden Gröber mußte nach den früheren

Vorgängen wiſſen daß ſeine Behauptung unwahr iſt Trotzdem ging er
zum Volksblatt in der Abſicht daß ſeine Mittheilung veröffentlicht werde
Seine Aufregung in der er ſich damals befunden iſt ihm zu Gute ge
rechnet worden Für die Worte iſt Lehmann allein verantwortlich zu
machen

Kleine Chronik
Berlin 26 Juni Cine lebensmüde junge Polin die

20 Jahre alte Tänzerin Valerie Zarenska welche ihre Kunſt im
Eldorado dem früheren Skalatheater in der Linienſtraße ausübte hat
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in ganz eigenartiger Weiſe ihrem Leben ein Ende zu machen geſucht Nach einem Streit mit einem Liebhaber der von ihr nichts mehr

wiſſen wollte war die Tänzerin in der verfloſſenen Nacht in ihre Wohnung
Marienſtraße 27 4 Stock gekommen und hatte dort in ſelbſtmörderiſcher
Weiſe zunächſt ein gefülltes Tintenfaß geleert Da die erwartete
tödtliche Wirkung nicht eintrat ſo riß die Lebensüberdrüſſige ein Fenſter
auf und ſtürzte ſich hinab wobei ſie ihre Wohnungsgenoſſin Grethe
Morewska welche ſie von dem verhängnißvollen Sprung zurückhalten
wollte beinahe mit in die Tiefe geriſſen hätte Die ſchwer verletzte
Tänzerin wurde nach der Charitée gebracht

Dresden 26 Juni Zum Unfall auf der Elbe Er
freulicher Weiſe hat ſich herausgeſtellt daß die ſämmtlichen Jnſaſſen der
umgeworfenen Schaluppe gerettet worden ſind Gegen 5 Uhr paſſirte der
Schleppdampfer Nr IV der vereinigten Schiffer die Auguſtusbrücke ſtrom
abwärts Sei es nun durch die ſtarke Strömung welche dort herrſcht
oder durch irgend einen anderen noch nicht aufgeklärten Umſtand der
Dampfer kam außer Fahrwaſſer und ſchoß direkt auf das an der Meißner
Landungsbrücke bei Helbigs vor Anker liegende Dampfſchiff Auſſig los
Jn dieſem Moment fuhr aber eine Schaluppe richtiger ein Fährkahn von
den Johannesbädern kommend mit ſechs Paſſagieren vier Damen ein
Mädchen und ein Herr ſeiner daneben liegenden e zu Ein
furchtbarer Schrei erſcholl der Kahn wurde von dem Schleppdampfer an
gerannt zwiſchen das Dampſſchiff gedrückt und umgeworfen die ſechs Jn
ſaſſen mitſammt dem Fährmann wurden in das Waſſer geſchleudert Drei
Perſonen hatten ſich krampfhaft an den tief herunterhängenden Anker des
Schleppdampfers geklammert während eine Dame mit ihrem etwa zehn
jährigen Kinde ſich in der Todesangſt an dem umgeſchlagenen Kahne feſt
hielt Eine Dame wurde weitab ſchwimmend kurz vor der Marienbrücke
noch im letzten Moment gerettet Wohl war ſchnelle Hilfe zur Hand
aber wegen der dort ſtehenden hohen Quaimauer war es nicht anders
möglich als in Kähnen zur Rettung zu eilen da ſchwimmend Niemand
das Ufer hätte erreichen können Sämmtliche Perſonen wurden gerettet

Großenhain 26 Juni Verbrannt Während eines Schaden
feuers das in der vergangenen Nacht im Schurig ſchen Gute in Banda
ausbrach iſt der 70 jährige Vater des Gutsbeſitzers Schurig lebendig
verbrannt Seine Leiche wurde Morgens in faſt ganz verkohltem Zu
ſtande aus der Schuttmaſſe ausgegraben

Gera 26 Juni Vergiftung Jm benachbarten Roben
haben alleingelaſſene Kinder leichtſinnig aufbewahrtes Rattengift ge
funden Das ſiebenjährige Mädchen welches zuerſt von dem vermeintlichen
Zucker koſtete dem er aber nicht recht mundete gab die Pillen dem vier
jährigen Schweſterchen Dieſes aß ſie und war bereits nach zwei Stunden
eine Leiche

Paſing 26 Juni Wirkung des Blitzes Hier fuhr der
Blitz in den Glockenzug einer Gartenthüre an der Peppingerſtraße lief
die Drahtleitung entlang wobei der Draht ſchmolz ſchlug durch das
Fenſterkreuz in s Wohnzimmer riß den Putz von der Mauer ſprang in sSchlafzimmer über ſchmolz ein Loch in einen Glasſturz ſchlängelte ſich in

einem vergoldeten Bilderrahmen und verſtreute die Vergoldung in kleinen
Blättern auf den Fußteppich Dann ſtattete er dem dritten Zimmer einen
Beſuch ab machte ſich im Zitherkaſten zu ſchaffen ſchmolz einige Saiten
ſengte andere an riß die Wandvertäfelung auf und fuhr durch den Haus
gang zum Brunnen wo er unter Zurücklaſſung einiger Erdlöcher ver
ſchwand Jm Hausgange befand ſich der Miether der betreffenden
Wohnung mit Familie Sämmtliche Mitglieder wurden betäubt erholten
ſich aber bald wieder

Paris 26 Juni Vergiftet Jm Quartier Belleville erregt
eine Vergiftungsgeſchichte Aufſehen Die 40 jährige Geliebte des 43 jährigen
Goldarbeiters Harries wurde durch Cyankali vergiftet aufgefunden Jm
dringenden Verdachte die That begangen zu haben wurden Harries und
ein hübſches Dienſtmädchen verhaftet

Newyork 26 Juni Preußiſche Offiziere auf einer
Fußtour um die Welt Die Newyorker Staats Zeitung ſchreibt
Drei jugendlich ſtramme Geſtalten welchen man den preußiſchen Offizier
in Civil auf zehn Schritte anſah fanden ſich in City Hall ein ſtellten ſich
dem Mayor als Alexander von Kawezynski Otto von Sack Mitzlaff und
F Ferdinand von Levetzow vor und baten nachdem ſie vorausgeſchickt
daß ſie auf Grund einer Wette eine Fußreiſe um die Welt zu machen
edächten ihnen die Beſcheinigung zu geben daß ſie an dem und demTage in Newyork waren Das Trio deſſen Wunſch erfüllt ward geht

zunächſt über Albany nach San Francisco

Kirchliche Nachrichten
Am 4 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen in St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Aula der Bürgerſchule an der Dreyhauptſtraße Herr Superint
D Förſter Nachm 3 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter bei Herrn
Archidiakonus Pfanne

Thol uck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr
Gertraudenkapelle Montag den 29 Juni Abends 6 Uhr Bibelſtunde

Herr Archidiakonus Pfanne
St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Vorm 10 Uhr

Herr Oberdiakonus Richter Vorm 8 Uhr Kindergottesdienſt im Bürger
ſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus
Richter Nachm 3 Uhr Verſammlung konfirmirter Töchter bei Dem
elbenf Evangeliſcher Jugendverein der Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12

Sonntag und Mittwoch Abends 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter
Freitag den 3 Juli Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

Oberprediger Wächtler HSt Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Vorm
10 Uhr Herr Oberprediger Saran nach der Predigt Beichte und Abend
mahlsfeier Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeiicr r

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Goebel Nachm
1 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Simſa Abends 6 Uhr
Herr Domprediger Lang

Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Freybe Vorm
10 Uhr Herr Paſtor Meinhof Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Derſelbe

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wagner Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Paulus Gemeinde Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Bach
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Eiſentraut
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe g
Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Faßmer
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Leſegottesdienſt

Wesleyaniſche Methodiſten gemeinſchaft Harz 11 Vorm
10 Uhr und Abends 8 Uhr Predigt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
Dienstag den 30 Juni Abends S Uhr Gebetsſtunde Herr Prediger

Wieſenauer zSt Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr zweite heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Montag den 29 Juni Feſt Petri und Pauli Morgens 7/ Uhr Frühmeſſe 8 Uhr weite heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr feierliches Hochamt

und Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr stud theol Müller Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm
4 Uhr Verſammlung konfirmirter Jünglinge

Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Kunitz Guſtav Adolf
Stunde Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge Nachm Uhr Kinder
ottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm 2 UhrKndergottesdienſt in der Kirche Herr Kandidat Nahmmacher Halle Amts

wo Herr Superint Bethge
Abends Verſammlung der Vereine in den Vereinslokalen
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und

Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
Montag den 29 Juni Feſt Petri und Pauli Vorm 9 Uhr Hochamt

und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal h

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt achm 2 8
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 1 Juli Abends 8 Uhr Verſammlung
Sonntag Nachm Uhr Vereinsſtunde des Jünglings und ner

vereins ſowie Jungfrauenvereins im Saale Triftſtraße 19 Freier
für Jedermannr toliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr und Nachm
8 Uhr Predigt Abends 8 Uhr e Wege



Sonntag Geueral Anuzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Junt r 150
P p Halle a S den 1 Juli 1896 ein Tr

Mit dem heutigen Tage üdergab ich das von mir seit 13 Jahren inne Woissor Metallputz
gebabte CGolonialwaaren und Destillationesgesehäft en detail an

iſt unstreitigA aus Neuss a R zn D a Tr an 4 das beste Putzmittel der Neupzeitl n Glockenſpiel 505 mehr Indem ich meiner verehrten Kundsehaft für das in dieser langen Zeit ent
verſende ich gegen Nachnahme meine mit n len herzlich danke bitte ieh auch zugleich dasselbe auf4 s Wohlwollen Man fordere daher überall nur

Sochmitt Förderer s

verbeſſerten Taſtenfedern verſehenen übertragen Mein Destiliationsgesohäft undunter Garantie als die deſten unüdertreffl nie n e verlege in nen Don No 9 ma
erklärten Concert Zug Harmonikas isheri Weise fortgeht unverändert in der bisherigen WeW estfalia eins adä Paanivs regeie zehn ,ehgedenngerol Weisser Metallputz
86 em hoch mit 10 Taſten 50 Stimmen Joh Kratz denn nur dieſer allein iſt von unübertroffener erſter Güte er zeichnet
8 Regiſtern 2 Zuhaltern 2 ſtark Doppel ſich durch höchſte Putzkraft und effektvollen dauerhaften Hoch Glanz ausbälgen 85 brillant Nickelbeſchlägen offener

Wer unſer Fabrikatmit breitem Nickelſtab unterlegter Kla Aut Voretehendes Bezug nebmend bitte ich gang ergebenst das meinem
viatur Jede Balgfaltenecke iſt mit einem Herrn Vorgänger entgegengebrachte Wohlwoilen und Vertrauen auch J i Weisser Moetallputsa
Stahlſchoner verſehen 2chörige ſtarke übertragen zu wollen und wird es mein aufrichtigstes Bestreben sein durch nur 3
dvgelartige Muſik Mit Tremolando gute Waare zu billigesten Preisen das mieh doehrende wohllöbliche Publikum einmal probirt hat kauft ſicher nichts Auderes mehroder ſiterten blos 7 ark zufrieden zu stellen Gleichzeitig gebe bekannt dass ich trotz billigeten Preisen Vorräthig in Doſen à 10 und 20 9 in allen einſchlägigen Geſchäften

r echten Regie u 3 chör meiner verehrten Kundsedaft Wo Niederlagen fehlen werden ſolche errichtetl Keiner und Tr Gr 59 Rabatt gewähre Sohmitt Förderer Wahlershausen Cassel
muſtik blos 9 Mk Selbſterlernſchule und ditte hiervon den ausgiebigsten Gebrauch zu machen

grat Perpackung frei Porto 80 Pf An Hochachtungsvoll und ergebenst

e e Amtliche Bekanntmachungenv Rob Husberg Neuenrade in Weſtf
i Kono Nletheprozeesse mer IIV wer D5 Onenibeßrſſeh für jeden Meſſer u Vermiether a B ekanntmachung

Viel Nemonihit h 5 W Siwer De Sioherstor Sohne Vor Stempeſstrafeſſſ K h dem St dſcottesacte bende die W e 3 s
mit Goldran amenuhren 5 320 327 374 u ortdauernd ohne alle Pflege Die berechtigten Jnhaber erſuM Regulateure 14 Tage gehend WVierte vollkommen umgesrbeitete und vermebrte Auflage von wir ihren Verpflichtungen bis zum 1 Auguſt d Js nachzukommen widrigenfalls

Wecker 50 M die fraglichen Grabſtellen eingezogen und zur Wiederbelegung anderweitig verliehen t
werdene reus8186 08 10 VIt Halle a den 24 Juni 1896

J 53

Der Magiſtrat2 St audeS Handbueh für Juristen u von Oscar Niendorff
Amtsgeriehtsrath in BerlinG 8 Soparatalsraſe für die Provinz Sachsen BekanntmachungS kreis gebd Mark 4 80 gegen Rinsenäung in Briefmarken franco dureh den Der bisher an den inzwiſchen verſtorbenen Handelsmann Robert Wille ver

S 9 Alleinvertrieh von J gen Verkaufsladen Nr W Anvqn ded rothen d r nie2 eit bis Ende September vermiethet werden Angebote ſin ekre2 S Walther Niemann Sort Buchhandlung tariat Rathhaus Zimmer Nr 30 anzubringen woſelbſt auch die Bedingungen

2 Masdevurg Alte Ulrichstr 1I7 eingeſeven e W en 20 Juni 1896Die u Apotheken offeriren Der Magiſtrat tS 2 S ß u eSüßen Ungarwein lZ e arwern Vekannlmachung2 Medieinal Ausbruch Der am 20 Juni 1857 zu Lauterbach bei Cöln a R geborene Glaſer Georg tL 9 in Flaſchen zu 60 14 30 4 2 50 4 3 Adolar Kretzer eutzieht ſich der Sorge für ſeinen Sohn ſodaß derſelbe aus Armen ro 72 Dieſer Wein wird von dem Verein der Apotheker von Halle a S und mitteln verpflegt werden muß
r Giebichenſtein gemeinſam bezogen und unterliegt beſtändiger Kontrolle Jede Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des p Kretzer 9

Sendung wird in dem Oeffentl chem Laboratorium in Dresden Schreibergaſſe 4 Halle a den 22 Juni 1896
h auf Naturreinheit unterſucht und unr wenn probehaltig befunden zum Verkauf Die Armen Direktion

gebracht Dem Käufer iſt damit die ſicherſte Gewähr für einen ſtets gleichbleibenden 2ernialAtelier für Reparaturen naturreinen ſüßen Ungarwein Medicinal Ausbruch gegeben
Billigſtes

i e en Adler Apotheke Halle Löwen Apotheke Halle Bekanntmachung
Lerber i e Reretiee Gute Engel Apotheke Halle Mohren Apothee Halle Erſahnaht e Aen etburten ſue ver denen en 77 Weinen LattKurſgeeg

Hirsch Apotheke Halle Stern Apotheke Halle 7 W S wird nach Maßgabe der Fs 26 ff des Wahlreglements
Hohenzollern Apotheke Halle Waisenhaus Apotheke Halle n dem Kreisſtact cgzrnabend e Jen g Zult Vormittage 9 Ubr

Kaiser Apotheke Halle Schlossersche Apotheke e
Kronen Apotheke Halle Giebichenstein P giide veidre

Bekanntmachung
Jn Gemäßheit des S 8 des Reglements zur Ausführung des Wahlgeſetzes für den Reichstag vom 31 Mai 1869 bringe ich in nachſtehendem Tableau die Ein

theilung des platten Landes in 114 Wahlbezirke unter gleichzeitiger Benennung der Wahlvorſteher und ihrer Stellvertreter ſowie der Wahllokale mit dem Bemerken zurVerkaufsſtellen ber Kenntniß der Kreis Einwohner daß die Erſatz Waht für den Reichstag am
t

Joh Schwarz Geißffſtraße Dienstag den 30 Juni d Js von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 6 Uhr
z in der Art ſtattfindet daß jeder Wähler ſich in dieſer Zeit in das Wahllokal ſeines Bezirkes begiebt und den Wahlzettel abgiebt welcher außerhalb des Lokals mit dCh Grünewaſd Sohn S hmeerſtr Namen Desjenigen beſchrieben ſein muß dem der Wähler ſeine Stimme giebt 2

Die Stimmzettel müſſen von weißem Papier und ohne weitere Kennzeichen ſein müſſen verdeckt abgegeben werden und dürfen vom Wähler nicht untera Stotternde ſchrieben ſein

Tablean der Wahlbezirke deren Wahlvorſteher und ihrer Stellvertreter ſowie der Wahllokale des platten Landes im SaalkreiſeJ eröffnen wir in Halle Hotel Lüke u S r TTITt TDDKrukenbergſtr 1 ein Heilkurſus Alle S etdie unſerer Weiſung folgen erhalten ihre S S z zgute Sprache zurück wenn nicht verzicht S S Name der Ortſchaften S 2 Wahlort Wahllokal Wahlvorſteher Stellvertreter deſſelben
wir auf Honorar Anſt gegr 1869 Meth S S 5 2en SLe e Zeugniſſe Näheres auch bei Herrn 1 1 Trebnitz m Mödewitz 645 645 Trebnitz Gaſthof Rittergutsbeſitzer Roth Rentier Brüchert
üke Anmeld erbitten bald 22 Beeſenlaublingen 1214 Beeſenlaublingen Eppers ſcher Gaſt t i i üS u F Kreutzer Hoſtock i M d Renderſen 57 1251 ſ c ſch ſthof Amtsrath Dietze in Neubeeſen Hausbeſitzer Müller Beeſenlaublingen

S 4 Poplitz 155 155 Poplitz utslokal Guts Inſpektor Wohlfahrt Mühlenbeſitzer Conrad4 5 Mucrena 341 341 Mucrena Wieſer ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Beſtehorn Gutsbeſitzer ReineckeS 56 Beeſedau 585 595 Beeſedau Friedrich ſcher Gaſthof Ernſt Tiſchlermeiſter Zettermann6 7 Cuſtrena 202 202 Cuſtrena Gaſthof utsbeſitzer Reinecke Gutsbeſitzer Faulwafſer junBlaſen u Harnröhren 78 Unterpeißen 502 502 Unterpeißen Kreidner ſcher Gaſthof Kaufmann Harth Gutsbeſitzer Naumann
leiden Ausfluß 89 Lebendorf 644 644 Lebendorf Peter ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Knake Schöppe Fritzſche

heilt ſchmerzlos ohne Ein 910 Bebitz 362 362 Bebitz Oſterland ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Stange Koſſath Koch
ſpritzung in wenig Tagen 1011 Trebitz b Cönnern 343 343 Trebitz b C Gaſthof Gutsbeſitzer Berger Stellmachermeiſter Fiſchmann

11 12 Löbnitz a L 382 382 Löbnitz a L Gaſthof Gutsbeſitzer Eberius Gutsbeſitzer Berendt1213 Golbitz 247 247 Golbitz Gaſthof Gutsbeſitzer Zorn Gutsbeſitzer Pauling13 14 Garſena 194 194 Garſena Gaſthof Gutsbeſitzer Pitſchke Gutsbeſitzer Se14 Zu 897 Dalena Gaſthof Gutsbeſitzer Lampe in Dalena Gutsbeſitzer Knieſtedt jun Dalena
Pph 15 17 Schlettau 361 361 Schlettau Germer ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Jaenicke Gutsbeſitzer SchnapperelleS Lel mann 16 18 Domnitz 542 542 Domnitz Walther ſche Reſtauration Gutsbeſitzer Gneiſt Guesbeſtger ar

Jede Kapſel trägt die 17 19 Dornitz 246 246 Dornitz Gaſthof Gutsbeſitzer Voigt Gemeinde Vorſt Gutsbeſitzer Lichtenſtein r4 Jnitialen T als Ga 18 20 Rothenburg 1146 Rothenburg Kerſten ſcher Gaſthof Kaufmann Mercker Hüttenmeiſter Scholz
2 ie für die Echthet 21 Domäne Rothenburg 107 1253rantie für die Echtheit 19 22 Dobis 299 299 Dobis Niemann ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Dönitz Gutsbeſi

r t o eſttzer utsbeſitzer HeſſePro p n 20 23 Dößel 324 324 Dößel Lange ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Peter Rentier el
21 24 Neutz 416 416 Neutz Günther ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Becker Gutsbeſitzer PlanertBerliner Capsules Fabrik 22 25 Deutleben 168 168 Deutleben Gaſthof Gutsbeſitzer Günther Gutsbeſitzer den

Berlin Poſtſtr 28 37 T 86 Lettewitz Voye ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Kunze n Gutsbeſitzer Lienekampf Lettewitz
Jn Avotheken zu haben 2428 Kirchedlau 213 213 Kirchedlau Gaſthof Gutsbeſitzer itzerin Halle Löwengpotheke 25 29 Mitteledlau 143 143 Mitteledlau Gaſthof Gutspänter SürPrerlich Huene 5enwauerVorschrift Sandelholzöl 0,15 26 30 Hochedlau 238 238 Hochedlau Gaſthof Gutsbeſitzer Sturm Gutsbeſitzer Steinec

pro Kapfel 27 31 Brachwitz 576 Brachwitz Elſte ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Ed Schmidt Koſſath Fuchs
S l Ri e e 32 Domäne Brachwitz 17 59

geſalzen fr zgekochte Zunge 29 35 Kimritz b W 270 Raunitz Gaſthof Gutsbeſitzer Weſche in Raunitz Gutsbeſitzer Voltze in Gimritz b W
rohen und gekochten Schinken 36 Raunitz 126

Le Mortadella 37 Görbitz 43 439 9dir Hraten garnirte Schüſſeln 30 38 Beiderſee 143 148 Beiderſee Gaſthof Schuhmachermeiſter Mennicke ausbeſitzer Albrecht 7
in beſtem Arrangement empfiehlt 31 39 Möderau 186 186 Möderau Gaſthof Gutsbeſitzer Henze ntsbeſitzer Uebe

Hoflieferant 7 742 742 Morl Stemmler ſcher Gaſthof Rittergutsbeſitzer Dippe Gutsbeſitzer Schmidt1ot8 6 Leipzigerſt 77 s r a I n Trebitz a P Gaſthof Gutsbeſitzer Sickert in Trebitz a P Schmiedemeiſter Heinrich jun
20 45 Walwi 526 326 Wallwitz ſchorſch ſcher Gaſthof Buchhalter Rich Hamann ä

sler Braune Schöedarfsartikel n Gummiwaaren zur 85 44 Lehndorf 101 Löbnitz a G Klage Schanklokal Gutsbeſitzer Friedr z z tGesundheitspflege versendet billigst S in Löbnitz nitz 78 Friedr Thiele in 966 aſtwirth Wiebach in kWönts a G
a Dir Teretg Ki Zlegeterg 21 18 e é51 901 Teich ſche Schankwirthſchaft G 1G Dietz Leipaig Kl Fleischerg 21 eicha 51 Teicha Stoy ſche ank wirthſchaft Gutsbeſitzer StöbePreisl g 10 Pfg Marke 37 47 Groitſch 282 282 Groitſch Schankwirthſchaft Gutsbeſitzer Voltze Sareſger r
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e W Janre Garantis fName der Ortſchaften S Wahlort Wahllokal Wahlvorſteher Stellvertreter deſſelben J 3 Dregen Polen 30 r t
a züg armen

Sennewitz 550 550 Sennewib Wenig ſcher Gaſthof Gus beſſer Rößler abrſtireftor Jrumbaar e eng
Wieskau 372 372 Wieskau Gaſthof von Blechſchmidt Gutsbeſitzer Krietſch n Barth u S z t unter Nr 47462 BeKaltenmark 391 391 Kaltenmark Gaſthof Gutsbeſitzer Hubbe Gutsbeſitzer Uebe m d crKroſigk 415 Kroſigk Gaſthof Rittergutsbeſitzer Dr Neubaur Bäckermeiſter Schwi S eine oder mehrere dedern

Rittergut Kroſigk 45 460 nge e neDis e Mxdig 233 605 Merbitz Welſch ſcher Gaſthof Buchhalter Rauſchenbuſch Koſſath Schmeißer m h es ne hel treinet nen

ergu e erfundenen JnſtrumentenNauendorf 620 620 Nauendorf Lüdicke ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer n h t nicht mehr vor Ein ſolchesPrieſter 100 150 Prieſter Schankwirihſchat Susleſher d harkige n eFngers 446 Petersberg Krauſe ſcher Gaſthof Oberamtmann Wagner in Petersberg SaLrrſper Kerkam in Frößnitz Leſer z Seaſernet

7 3 el ClaviaturS Merkewitz 553 Dachritz Gaſthof Gutsbeſitzer Conrad in Dachritz Gutsbeſitzer Krinitz in Dachritz S tie P Vor
lbalg mit ſtählernen EckenNehli 451 451 Nehli Gaſthof z Rothen Haus Gutsbeſitzer Brömme Schmi ſonen 85 cm groß liefmiedemeiſter Wittmann m v enan rachſedt W 950 Brachſtedt Mennicke ſcher Waſbe Rittergutsbeſitzer Maquet Gutsbeſitzer Haedicke armen drei e n

e ee 153 279 Wurp Wilde ſcher Gaſthof in Wurp Gutsbeſitzer Lummitzſch in Wurp Gutsbeſitzer Stock in Wurp e e
u n

Oppin 248 248 Oppin Schankwirthſchaft Gutsbeſi Weuenrade WeſtenOppin Freiheit 241 241 Oppin Freiheit Gaſthof e i 8308 v Jch warne ausdrigug rer ähnlich klingendenPranit i 5 Tante Gaſthof gen et See Freitag en eren Zu Jnwenden Gaſthof utsbeſitzer Otto in Jnwenden Gutsbeſitzer Friedrich in Harsdorf e zlet n e i
gen ytlich verfo gtne 10 a Obermaſchwitz Dammſche Schwankwirthſch Gutsbeſ Brömme in Obermaſchwitz Gutsbeſ Heinemann in unter nalchwig X

Tornau 174 174 Tornau Gaſthof Gutsbeſitzer MMoetzlich 314 314 Moetzlich Meyeſſcher Gaſthof dere S ern garedorf z 245 dorf 5 Gutsbeſitzer Brandt Guisbeſter Se Fmann

iemberg iember in iJ e en agembers 706 v e ein ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Reif Kaufmann Otto
ammendor ammendor Weiſer i iSan Vommendorf 8 e t ſer ſcher Gaſthof Rittergutsbeſitzer Rudolphi Gutsbeſitzer Schulze
wer 405 Schwer Janſſen ſcher Gaſthof Rittergutsbeſitzer Dippe ie Z 321 See S Gaſthof Gutsbeſitzer euter Husteſer geuet
er m Hohenthurm n 414 x oka Adminiſtrator Hapig Gutsbeſitzer Straub
oſenfe 396 Roſenfeld Weber ſcher Gaſthof Gutspächter Dunzel ſ d5 Rrknis Schankwirthſchaft gine eigen J

o utsbeſitzer Gaul Gutsb RPeißen 420 420 Peißen Gaſthof Gutsbeſitzer Seöberi 309 yfarth Gutsbeſitzer TornauStehen a 33 Vbertt Gaſthof zur Tanne Gutsbeſiher Schönbrodt in Zöberitz Gutsbeſitzer Hinſch in Zöberitz
aſchw 5 205 Braſchwitz Schankwirthſchaft Gutsbeſitzer Winter See den

Sir Gutenberg 9 769 g ſcher Gaſthof Rittergutsbeſitzer Boeck Oekonomie Inſpektor Zimmer

eeben 602 Seeben ohmann ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Buch i uin n 2861 2861 Erbllwitz Ken z grünen Kranze Gemeinde Vorſteher Daßler Susreſtder
Tyr Halle 90 90 GFimritz b H Reſtaurant zur Peißnitz Gutspächter Kohnert Reſtaurateur Klopfleiſch

g 5 562 Sei de Gaſthof Gutsbeſitzer Kunze Gutsbeſitzer Keutelne Lettin el ſche Schankwirthſch Fabrikbeſitzer Berndt Domänenpächter Baenſch

au 11331 Dölau Gaſthof zum Palmbaum Gutsbeſitzer Henze i mrrp 527 527 Lieskau Tenner ſcher Gaſthof Slisbeſtger e Suebeſtze V Doge 5Tr m 904 904 ben Bolze ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Schaaf Gutsbeſitzer Leberecht Schöllner Exrtrafahrten
Vvutg b d Echte San cer Gaſt Kalccliter Zoeſege Sinerer gar Mäbneran a c e hof ohlgärtner Doelecke in Burg Kohlgärtner Fiſcher in Capellenende nuh Bad Ragoozi

um Goncert un aReideburg mit Crondorf 785 ſcher inde 3 s MRiergut geidebirg f 9 Reideburg Heinert ſcher Gaſthof un Oemiſch jun in Auszügler Oemiſch ſen in Reideburg 4b9 3 Sonntag der 28 Juni

Rittergut Sagisdorf 43 888 Die Abfahren e r Uhrn v n e en eſitzer Ke Gutsbeſitzer Walther ahrten Concert auf dem Bade Entreed a 33 i Dieskau Lehmann ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Brückner Inſpektor Lochte Sorge t e an rn
ruckdor 733 733 Bruckdorf Große ſcher Gaſtho Gutsbeſi ur RetourZwintſchöna 437 487 Zwintſchöna Schankwirthſchaft Beticehſtre äſtmer Pelte 7 le ſie ſage Aſeis de do WirKleinkugel 280 2380 Kleinkugel Barth ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Walther Sulsteſder d f ſind einſacve Billets et oo Bio

e 77 0 Benndorf Schankwirthſchaft Gutsbeſitzer Arnhold in Benndorf Gutsbeſiher Werte in Bennewitz

Osmünde 746 7461 Osmünde Koltſch ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Schoenb itS 338 3383 Gottenz Schankwirthſchaft Guisbeſtger Slengel on was Wus ter
S 26 704 704 Gröbers Oſte ſcher Gaſthof Bäckermeiſter Frenzel Gutsbeſitzer Veil r AnSe n e Stehen den Se e uc er Gaſtho utsbeſitzer Dornau Gutsbeſitzer Guſtav Lindner itſchö e itzer G ndnere r 267 Pritſchöna Gaſthof Rentier Bartholomäus i Pritſchöna Gutsbeſitzer Schurig in Pritſchöna arbeiten
ochau 588 588 Lochau Bennemann ſcher Gaſthof Rittergutspächter Wagner G ſiner 9 r altenDöllni 8 utsvbeſitzer Klugee Döllnitz la 1849 Döllnitz Schaaf ſcher Gaſthof Rittergutsbeſitzer Goedecke jun Mühlenbeſitzer Vollmer Wollsachen

endor 590 590 Oſendorf Engel ſcher Gaſthof Gaſtwirth Engel 1 had i re n r e Lindner e der hA 52 A ankwir a utsbeſitzer e sbeſidorf 1541 1541 Ammendorf Feldmann ſcher Gaſthoff Gutsbeſitzer Dittrich Suisreſer Kleiderstoffe
E 113 r a Buchhalter Ernſt Schaaf Gutsbeſitzer Naumann Vntorvele tn e ren Seeen lron eeſen a E chſe ſcher Gaſthof Gutsbeſitzer Elſte in Beeſen Rittergutspächter Handt Billige Pre rons offe

rmlitz e Stren lle Bedi gZur Wörmlitz so 844 Wörmlitz Rothe ſcher Gaſthof Rittergutsbeſitzer Rudloff Fabrikbeſitzer Huth r Gove Ootoroäe Hiare
öllberg 640 640 Böllberg Kurzhals ſcher Gaſthof Kaufmann Dittmar Prokuriſt L ertreter an allen gröss PlätzenGiebichenſtein 1 Giebichenſtein endete Major a D Wilh Burbach n verm e r wie e Sostenloes

auers Felſenkeller Fabrikbeſitzer J H Rabe Fabrikdirek rW Zum Mohr Gemeinde Vorſteher Rudloff Fanſmann Kruje auſius e SV Lüderitzberg Rektor Panfegrau Fabrikbeſitzer Dr Paul Brumme S CTrotha I Bad Wittekind Dr phil Hermann Leitzmann Zimmermeiſter Hermann Ohmann111 145 1 Trotha Reſtaur z Kaffeegarten Steinbruchsbeſitzer Louis Brömme Mühlenbeſitzer Woepke Richtersi u m 36566 Reſtaur z Krone Prokuriſt E Zwanziger Kaufmann H Büchner Anker Pain E Ili1s 145 Ni t b i Reſtaur z Eichelkranz Fabrikbeſitzer M Engelcke Sattlermeiſter C Kahleis an rpe er
Forſterei aber h W Nietleben Mennicke ſcher Gaſthof Gemeinde Vorſteher Kötzſchau Fabrikbeſitzer P Hehdenreich BAnlment Cansle comp

Jrr t die Probe der Zeit beJ 114 146 Prov Jrrenanſtalt II Prov Jrrenanſt Amtszimmer i d Prov Inſpektor Nietner Sekretär Glauer u e s
Jrrenanſtalt als zuverläſſige ſchmerzſtillende EinHalle a den 15 Juni 1896 s reibung bei Gicht RheumatismusDer Königliche Landrath des Saalkreiſes e er lven Werder i von 32 n zu Sinne7 verordnet Der echte Anker Painde eernenng usſchreibung Ausſchrribung e n e erſtel onrohrkanälen zur Entwäſſerung des Riebeck Die Herſtellung der Ziegelde ausmittel das in keiner Familiee 5 der Wettbewerbung vergeben werden Neubau der Voltsſchut in en Sekte in hen Wieſen t a Ma De 733

ge S ſind bis terialien ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden von 99 f und t

d e e e e e i eur woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus Sonnabend den 4 Juli er othekenliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können auf dem Stadtbauamte einzureichen Zeit bie r g e r er
Halle a den 26 Juni 1896 liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können en W an ober Gets mag derDer Stadtbaurath Halle a den 27 Juni 1896 Labrikmarke Anker

Genzmer Der Ftadtraurath L e bi 6enzmer a r 1 rekannkmachung Keſranmt e r r Vierbis ter die Neumarktſtraße vom 29 d Mts ab 2 e ann machung A igeſperrt g g der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr Jn den nächſten Tagen werden den Hausbeſitzern behufs Berichtigung der 30 Flaſchen 3 WMart

Hene a de In W r e r n e aun ä 31 ß Die PolizeiVerwaltung ſonſt re d e 2 zu verzeichnenden M bens ſt a Se gegen was mit Piee J Du denſonſt noch der ter oder Miether dem Verpächter oder Vermiether als Entſchädi Selterwaſſer range tC änn ma un gung für überlaſſene Grundſtücks bezw Wohnungsnutzung zu ſien elterwaſſer und Brauſe Limonaden
r undſti zahlen oder zu leiſten in vorzüglicher Qualität9 ſowie s ehe n e n Reinigung r er Abſcatun ſcigeſcht h baren Girde beſte henvetf Liſengen wiry dir ojens Kellereien d e v

t E vorgenommen wodurch eine Trübun i r ereien der Neumarkt Br43 er m geſammten Stadtgebiete dieſen und den folgenden Tag nicht n r zur d el are ſind vom dritten Tege des neuen Quartals ab Julius Müller ne

94 Halle Saale den 2 Halle a den 20 Juni 1886 Withein gen Ptraße 375 den 25 Juni 1896 p Fernſprecher 435D er Magiſtrat Beſtell erbitte direkt nach Burgſtr 37e Verwaltung der Gas u Wafſerwerke Staude BeiPoſtbeſtellungen wird Porto vergütet



u

z
d

44

n

GSeue 16 Sonntag
Seneral Engeiger far Halle nd den Ssalkeeis un

Wer nicht will daß der Wahſkreis Halle Saalkreis wieder durch einen
28 Juni Nr 150

Sozialdemokraten im Reichstage vertreten wird der gebe ſeine Stimme morgen
am 30 Juni

nur Dr Alexander Meyer
Jede für einen konſervativen Kandidaten abgegebene

Stimme wird wenn auch indirekt zu Gunſten des ſozial
demokratiſchen Kandidaten abgegeben

Der Sozialdemokrat kann nur aus dem Wahlkreis verdrängt werden

wenn Dr Alrxander Meyer in die Stichwahl kommt

meoh niſſe um er ſreſon Hansosſagſf
Gaugewerk Maschinenbau Schiffsbau und Seemaschinistensohnuſe

versendet auf Verlangen Programme kostenlos Auch Elektrotechniker finden die beste Gelegenheit zur Ausbildung

Allgemeine Orcknungspartei
für Halle und den Saalkreis

Wir ſandten heute für unſere Mitglieder und Freunde

der Candidatur Arndädt
im Saalkreiſe Stimmzettel und Wahlaufrufe an die Herren Ortsvorſteher mit der Bitte
dieſelben auf Koſten unſerer Partei austragen zu laſſen Sollten Stimmzettel und
Wahlaufrufe irgendwo nicht eingegangen ſein oder noch fehlen ſo bitten wir ſolche
ſofort per Depeſche auf unſere Koſten bei unterzeichnetem Wahlbureau zu beſtellen

Am Wahltage ſelbſt befindet ſich von 6 Uhr Abends ab

unser Wahlbureau
tm Weißbierſalon Bernburgerſtr Telephon Nr 341 wohin wir alle Wahl
reſultate aus Stadt und Land erbitten

Das Wahlbureau der Allgemeinen Ordnungspartei

für Halle und den Saalkreis Freybergbräu Kl Märkerſtraße 10

Mitbürger
Wer nicht will daß der Sozialdemokrat

gewählt wird der wähle am 30 Juni

errn

Nur wenn Arndt in die
Stichwahl kommt wird der Sozial
I demokrat beſiegt

Man höre ſein Programm
Sonntag Abencdl s Uhr
in den Kaisersälen

Piele dem Parteigetriebe fernſtehende Bürger

Prof Dr Arndt

Ihr Frauen
hr mit Kindern

allzuſehr geſegnet oder krank ſeid verlangt
gratis u franko

Prospekt
und ärztl Gutachten

über Kröning s geſetzlich geſchützten und
ärztlicherſeits empfohlenen

Frauenschutz
von H Oschmann Magdeburg

wird auch gewaſchene Wäſche zum
Plätten angenommen Geiſtſtraße 21

Dampf Waſch und Plättanſtalt

Der Selbstschutz
10 Aufl Rathgeber in ſämmtlichen
Geſchlechtsleiden beſonders auch
Schwächezuſtänden ſpeciell Folgen
jugendlicher Verirrungen Pollut Verf
Dr Perle Stabsarzt a ZeilNr 74 II Frankfurt a Main 13
für Mk 1,20 franko auch in Briefmarken

J

Dalmatödtet in drei Minuten alle 7

Fliegen
Schnaken u Flöhe

in Zimmer
Küche oder Stallung unter

Garantie
icht giftig
Dalma diegiebt es nur in S zug

mit e HLAHE
verſieg Flaſchen KWrevo
zu 30 u 50 Pfg

Patentbeutel
unbedingt nothwendig hält
jahrelang 15 Pf Zu haben
in der Marktdrogerie

Schmeerſtr 1
Die electromotoriſchen

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich Jn
Halle bei M Waltsgott

Freunde und Anhänger des Mittelſtandes

ählt 00wäht Kühnme
Wahlzettel ſind im Wahlbüreau Halle a S

Schulſtr 9 I zu haben
Am Wahltage Dienstag den 30 Juni befindet ſich

das Wahlbureau von Morgens 8 Uhr im Neuen
Theater Gr Ulrichſtr

Ein ſtrammer Schnurrbart
ein prächtig ſchöner Vollbart

werden ſchnell und ſicher erzielt durch den wunderbar
wirkenden wurzelſtärkenden

Türkiſehen Balſam
Doſe 2 M 50 Pf auch gegen Nachnahme zu haben in JetztSonſt

Halle bei Osw Niedermann Poſtſtraße 3

r Ulrichſtr 62SWilh S ckert Fernſprecher 171
empfiehlt in reicher Auswahl

Transportable Sparkochheerde
Transportable Grude Oefen

tts Fabrikate
Eiserne Bettstellen
TFeldbettstellen n äer

Pissohränke Flaschenschränke Fliegenschränke Treppen
leitern Treppenstähle Aufwasehtische

d

S
der Allgemeinen Ordnungs Partei

Sonntag den 28 Juni Abends S h im großen Saale der Kaisersäues Gr Alxichſtraße
zu welcher alle nationalgeſinnten Wähler von Halle und dem Saalkreis geladen werden Unſer Kandidat

Herr Professor Dr Armeclt Halle a
wird ſeine Stellung zu den politiſchen Fragen klar legen Zu dieſer Verſammlung haben Sozialdemokraten keinen Zutritt

Halle a den 26 Juni 1896
Der Vorstand der Allgemeinen Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis

Wahhlzettel auf den Namen des Candidaten der Allgemeinen Ordunngspartei Herrn Teh Bergrafth Dr
juris Arndt Professor der Rechte Halle a S lautend ſind von Morgens 9 Uhr bis
Abds 8 Uhr zu haben und werden koſtenfrei verſandt vom Wahlbureau der Allgemeinen Ordnungs
partei in Halle a Freyberg Bräun Kleine Märkerſtraße 10

Am VWöhltage befindet ſih von Abends 6 Uhr ab das Wahlburean im großen Saale des Weißbier Salons Bernburgerſtraße

Bremen,

10
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